
Januar Februar März April Mai Juni

Ein- und zwei-
jährige Blumen

Bepfl anzung planen.  

Erste Aussaat auf   

Fensterbank.

Sommerblumen:   

Erste Aussaat in 
Anzuchtkästen oder 
Frühbeet.

Frostunempfi ndliche   

Blumensamen 
aussäen.

S. 68

Ins Frühbeet aussäen,   

unempfi ndlichere 
Pfl anzen ins Freiland.

Vorgezogene Pfl anzen   

auspfl anzen. 
Kletterpfl anzen an   

Klettergerüst heften. 
Glocken- und Sonnen-  

blumen aussäen.

Frühjahrs- und   

Sommerblüher für  
Folgejahr aussäen. 

 

 

 

 

 

 

    

Stauden
Zwiebeln
Knollen

Knollen prüfen und   

reinigen. 
Gladiolen: Junge   

Knollen von alten 
trennen. 
Ingwer im Blumentopf   

ziehen. Blumen-
zwiebeln vor Frost 
schützen.

Begonien: Überwin-  

terte Knollen am 
Monatsende antreiben. 
Fuchsien ans Licht   

stellen, leicht düngen. 
Stauden in Anzucht-  

kästen oder Frühbeet 
aussäen.

Begonien: Angetrie-  

bene Knollen in Töpfe 
oder Balkonkästen 
setzen. 
Bis Ende April alle 14   

Tage Gladiolenknollen 
legen. 
Stauden pfl anzen.   

Alte Blütenstände an   

Stauden und Sträu-
chern entfernen.

Nicht im Frühjahr   

blühende Stauden 
teilen. 
Gladiolen und Anemo-  

nen legen.

S. 7

Abgeblühte Polster-  

stauden säubern. 
Zwiebelpfl anzen:   

Verwelktes Laub 
entfernen. 
Stauden an Stäbe   

anbinden. 
Wasser- und Sumpf-  

pfl anzen setzen. 

Verwelkte Blüten   

und Blütenstände 
entfernen. 
Großwachsende   

Stauden an Stäbe 
anbinden.

S. 27

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziersträucher 
und Zierbäume

Später blühende   

Blütensträucher 
ausholzen. 
Sträucher evtl. weiter   

auseinander setzen. 
Immergrüne von   

Schneelast befreien.
Immergrüne ggf.   

wässern. 
Sträucher auslichten.   

Tote Äste absägen. 
Baumwunden 
behandeln.

Blütensträucher   

pfl anzen.
Immergrüne Sträucher   

evtl. von Schneelast 
befreien, ggf. wässern.

S. 14

Bäume, Sträucher und   

Rosen pfl anzen. 
Winterschutz   

entfernen. 
Rosen und Blüten-  

sträucher düngen. 
Ziersträucher, die   

am einjährigen 
Holz blühen,  jetzt 
zurückschneiden.

Beste Pfl anzzeit für   

Nadelbäume und 
Immergrüne. 
Rosen zurückschnei-  

den, Wildtriebe 
entfernen. 

 

Verblühte Fliederdol-  

den und Rhododen-
dronblüten entfernen. 
Rosen: Wildtriebe   

entfernen.
Kletterrosen anbinden.   

S. 25

Hecken zum Monats-  

ende schneiden.
Klettersträucher   

anbinden. 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Obst Baumpfl ege durchfüh-  

ren: Obstbäume (außer 
Steinobst) abgestor-
benes Holz entfernen 
– Erziehungs- und 
Instandhaltungs-
schnitt. Schnittwunden 
behandeln.
Klebe- und Fanggürtel   

entfernen.
Fruchtmumien entfer-  

nen und vernichten.
Steinobst düngen.  

Kein Schnitt bei Frost!  

Unerledigte Arbeiten   

vom Januar nach-
holen. 
Obstbäume: Verede-  

lung und Umveredelung 
vorbereiten, schneiden 
und pfl egen, Neupfl an-
zungen durchführen. 
Rebschnitt abschlie-  

ßen. 

Junge Obstbäume   

pfl anzen. 
Beerensträucher, Wein-  

reben und Rhabarber 
pfl anzen.

Erdbeerbeete säubern.   

Beerensträucher   

auf Schädlinge 
untersuchen. 
Zitrusfrüchte und Feige   

in Kübeln ins Freie, 
aber vor Spätfrost 
schützen.

Baumscheiben   

lockern, wässern 
und von Unkraut frei 
halten. 
Rhabarber ernten,   

Blüten ausbrechen. 
Beete bis Herbst   

vorsichtig hacken und 
lockern.

Obstbäume düngen,   

bei Trockenheit 
wässern, ausdünnen, 
Sommerschnitt 
durchführen. 
Kirschen, Stachelbee-  

ren, Johannisbeeren 
und Erdbeeren ernten. 
Zu erneuernde   

Erdbeerstauden 
und nicht benötigte 
Ausläufer nach der 
Ernte entfernen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemüse und 
Kräuter

Gemüse-Anbauplan   

erstellen. 
Samenbestände   

ergänzen. 
Artischocken aussäen,   

ältere vor starkem 
Frost schützen. 
Frühbeete lüften.   

Wintergemüse ernten. 
Gewächshaus:   

Frühgemüse säen.

Frühkartoffeln im   

Keller auf Hürden 
vorkeimen. 
Salat im Frühbeet   

aussäen.

S. 56

Frühbeet: Aussaat von   

Blumenkohl, Gurke, 
Lauch, Zwiebeln, 
Kohlrabi, Wirsing und 
Sellerie. 
Frühbeet lüften.   

Freiland: Erste Aussaat   

von Möhren, Radies-
chen, Erbsen, Rettich, 
Spinat und Kräutern. 
Bärlauch ernten.  

Frühbeet: Aussaat   

von Kohl, Rote Beete, 
Lauch, Gurke, Kürbis 
(und Zierkürbis). 
Freiland: Restsaat   

vom März und Erbsen, 
Würzkräuter, Möhren 
aussäen. 
Ausdauernde Kräuter   

teilen. 
Angetriebene Kartof-  

feln legen.

Nach den Eisheiligen   

(15. Mai) alles 
auspfl anzen. 
Gurken, Tomaten,   

Kohlrabi und Salat 
auspfl anzen. 
Stangen- und Busch-  

bohnen aussäen.

Folgesaat von Erbsen,   

Bohnen, Kohl und
Rote Beete. 
Tomaten anbinden.   

Gurken ausspitzen.   

Am Monatsende frühe   

Kartoffeln ernten.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Weitere 
Tätigkeiten

Evtl. Komposthaufen   

umsetzen, Branntkalk 
verteilen. 
Gelagerte Pfl anzen   

überprüfen. 
Frühbeetkästen   

vorbereiten. 
Gartengeräte prüfen   

und ölen. 
Haselnusssträucher:   

Knospen mit Gallmil-
ben entfernen.

Beete mit Kalkstick-  

stoff versorgen.

S. 65

Rasen: Laub- und   

Holzreste abrechen, 
entmoosen, vertikutie-
ren, düngen.

S. 169

Rasen: Möglichst   

während Regenphase 
düngen, erstes Mähen, 
nachsäen. 
Beete für frostemp-  

fi ndliche Pfl anzen 
vorbereiten.

Nistkästen abnehmen   

und reinigen.
Rasen: Regelmäßig   

mähen.

S. 164

Blumenwiese mähen.   

Komposthaufen   

ansetzen. 
Frisch gepfl anzte   

Immergrüne wässern.

S. 185

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Säen
Legen Sie jetzt den 
Grundstein für Ihren 
Sommergarten.

Zimmerpfl anzen
Topfen Sie Ihre 
Zimmerpfl anzen um, 
bevor der Topf zu 
klein wird und düngen 
Sie sie regelmäßig.

Rasenpfl ege
Durch Ausbringen 
von Sand auf Ihrem 
vertikutierten Rasen 
reduzieren Sie den 
Moosbewuchs.

Terrasse
Machen Sie Ihre 
Gartenmöbel fi t für 
den Sommer.

Kübelpfl anzen
Gewöhnen Sie neue 
Kübelpfl anzen im 
Halbschatten an die 
Sonne. 

Wässern
Alle 2–3 Tage 
reicht oft aus. Am 
besten morgens oder 
abends.

TiPP

Unser Rat
In  diesem Monat emp-

fehlen wir Ihnen …
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Juli August September Oktober November Dezember

 

 

    

 

 

 Weitere Frühjahrs- und   

Sommerblüher für  
Folgejahr aussäen. 
Sämlinge pikieren.   

Beete pfl egen: Lockern,   

düngen, wässern.

Sämlinge pikieren.   

Nachgezogene   

2-jährige Frühjahrs- 
und Sommerblüher 
pfl anzen. 
Beete pfl egen: Lockern,   

düngen, wässern.

Stiefmütterchen und   

Veilchen im Kasten 
aussäen.

Abgeblühte Pfl anzen   

entfernen, Beete 
umgraben. 

Mehrjährige für den   

Winter vorbereiten.
4. Dezember: Barbara-  

zweige schneiden. Ein- und zwei-
jährige Blumen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verwelkte Blüten   

und Blütenstände 
entfernen. 
Großwachsende   

Stauden an Stäbe 
anbinden.

Verwelkte Blüten   

und Blütenstände 
entfernen. 
Stauden teilen.  

Lupine, Mohn, Marge-  

rite und Rittersporn 
aussäen. 
Ende September bis   

Oktober: Frühjahrsblü-
her-Zwiebeln pfl anzen.
In Frühjahr und   

Sommer blühende 
Stauden teilen. 

Akelei, Lupine,   

Rittersporn etc. neu 
pfl anzen. 
Frühjahrsblüher-  

Zwiebeln pfl anzen. 
Nicht winterharte   

Knollen kühl, dunkel 
und luftig im Keller 
lagern. 
Stauden zurückschnei-  

den, Fruchtstände 
stehen lassen. 

Stauden teilen.   

Frühjahrsblüher-  

Zwiebeln spätestens 
jetzt pfl anzen.

S. 70

Zimmerschmuck:   

Hyazinthen im 
Wasserglas, Narzissen 
auf Kieselstein-Sand-
gemisch treiben.

Stauden
Zwiebeln
Knollen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hecken schneiden.   

Bei mehrfachblühen-  

den Rosen verwelkte 
Blüten entfernen. 
Letzte Düngung der   

Rosen.

S. 30

Rosen nicht mehr   

düngen. 
Gehölz-Neupfl anzung   

planen.

S. 8

Rosen jetzt neu   

pfl anzen. 
Beste Pfl anzzeit   

für Zierbäume und 
-sträucher. 
Gehölze pfl anzen.  

Rosen anhäufeln.   

Hochstammrosen   

umlegen. 
Letzte Rosen neu   

pfl anzen. 
Ziersträucher und   

-bäume umpfl anzen 
und neu pfl anzen. 

Auslichten oder   

ausholzen. 
Immergrüne wässern.  

S. 184

Ziersträucher 
und Zierbäum

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obstbäume bei   

Trockenheit wässern, 
letzte Düngung. 
Sauerkirsche und   

Aprikose nach Ernte 
beschneiden. 
Obstbaumstützen   

aufstellen. 
Weinreben: Geiztriebe   

ausbrechen, übermä-
ßiges Laub entfernen.

Pfi rsich, frühe Äpfel   

und Birnen, Brombee-
ren, Mirabellen und 
Zwetschgen ernten. 
Fallobst aufsammeln.   

Obstbäume evtl.   

stützen. 
Steinobst: Nach Ernte   

schneiden. 
Abgetragene Himbeer-  

ruten ausschneiden. 
Kiwi: Jungtriebe   

zurückschneiden. 

Pfl aumen und Wein-  

trauben ernten. 
Obstbaumstützen   

kontrollieren bzw. 
aufstellen. 
Fallobst aufsammeln.    

Herbstneupfl anzung   

von Obstgehölzen 
planen. 
Rhabarber teilen.  

Alles Obst ernten,   

ggf. im Haus/Keller 
nachreifen lassen. 
Obstbäume jetzt   

pfl anzen. 
Baumscheiben   

umgraben. 
Rhabarber pfl anzen.   

Monatsende: Kübel   

mit Zitrusfrüchten und 
Feigen ins Haus.

Obstbäume umpfl an-  

zen und neu pfl anzen. 
Beerensträucher   

pfl anzen und stark 
zurückschneiden.

S. 58

Während der Baum-  

ruhe auslichten oder 
ausholzen.

S. 102

Obst

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Möhren und Chinakohl   

aussäen. 
Tomaten, Gurken und   

Zucchini gießen. 
Kartoffeln ernten.  

S. 56

Gemüse ernten.   

Zwiebeln ernten, wenn   

Laub trocken wird. 
Tomaten: Seitentriebe   

zum Monatsende 
entfernen.
Spinat und Feldsalat   

aussäen.

Folgesaat von Spinat   

und Feldsalat. 
Rosenkohl entspitzen.   

Tomaten: Gegen   

Monatsende abernten, 
im Haus nachreifen 
lassen. 
Kräuter trocknen.  

Gemüse außer Winter-  

gemüse ernten.

S. 54

Gemüse außer Winter-  

gemüse abernten. 
Rosenkohl nach   

erstem Frost ernten.

Rosenkohl nach   

erstem Frost ernten. Gemüse und 
Kräuter

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

Rasen: Seltener   

und höher mähen, 
in Trockenphasen 
wässern.

S. 188

Rasen: Seltener und   

höher mähen, in Tro-
ckenphasen wässern, 
letzte Düngung.

Rasen weniger mähen.   

Pfl anzen ggf. vor   

frühem Frost schützen. 

Rasen zum letzten Mal   

mähen. 
Abgeräumte Beete   

lockern, grobschollig 
liegen lassen. 
Komposthaufen   

umsetzen, schicht-
weise Branntkalk 
untermischen.
Pfl anzenreste   

kompostieren. 

Frühbeet abbauen.   

Außenwasser   

abstellen, Hahn öffnen, 
Regenwassertanks 
entleeren und reinigen. 
Frostschutz anbringen   

(Tannenreisig).

Winterschutz kontrol-  

lieren bzw. nachholen. 
Pfl anzen im Winter-  

lager überprüfen (Tem-
peratur, Feuchtigkeit, 
Schädlinge).

Weitere 
Tätigkeiten

Düngen
Verwenden Sie Lang-
zeitdünger für die 
regelmäßige Versor-
gung Ihrer Pfl anzen 
mit Nährstoffen.

Ernten
Verarbeiten Sie über-
schüssige Früchte zu 
Kompott, Marmelade 
oder Beerenfrucht-
schaum.

Lagern
Trocknen Sie geern-
tete Kohlköpfe „auf 
dem Kopf“. Entfer-
nen Sie die lockeren 
Außenblätter.

Blumenzwiebeln
Besorgen Sie jetzt 
die neuen Blumen-
zwiebeln für das 
kommende Frühjahr.

Terrasse
Machen Sie Ihre 
Gartenmöbel fi t für 
den Winter.

Mulchen
Bedecken Sie den 
Boden unter Blumen, 
Sträuchern und 
Bäumen mit Mulch-
material.

TiPP

Unser Rat
In diesem Monat emp-

fehlen wir Ihnen …

S. 27

S. 62

Gartenkalender

gk091601_Gartenkalender_NEU.indd   75gk091601_Gartenkalender_NEU.indd   75 25.02.2009   19:40:44 Uhr25.02.2009   19:40:44 Uhr


	gartenkalender


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 104857600
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 249
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 249
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1000
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFX3:2002
  ]
  /PDFX1aCheck true
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (PSRgravureSC)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <>
    /CHT <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF che devono essere conformi o verificati in base a PDF/X-1a:2001, uno standard ISO per lo scambio di contenuto grafico. Per ulteriori informazioni sulla creazione di documenti PDF compatibili con PDF/X-1a, consultare la Guida dell'utente di Acrobat. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 4.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die moeten worden gecontroleerd of moeten voldoen aan PDF/X-1a:2001, een ISO-standaard voor het uitwisselen van grafische gegevens. Raadpleeg de gebruikershandleiding van Acrobat voor meer informatie over het maken van PDF-documenten die compatibel zijn met PDF/X-1a. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 4.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents that are to be checked or must conform to PDF/X-1a:2001, an ISO standard for graphic content exchange.  For more information on creating PDF/X-1a compliant PDF documents, please refer to the Acrobat User Guide.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 4.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


